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Veranstaltungen
Manifestations

Informationstagung
(Luftbilder in der Schweiz)
Jedes Jahr werden von verschiedenen
Organisationen Tausende von Luftbildern
von unterschiedlichen Gebieten in der
Schweiz aufgenommen. Trotzdem sind die
Verfügbarkeit und die Einsatzmöglichkeit
dieser Aufnahmen nur relativ wenigen
Spezialisten bekannt. Um die einmalige
Informationsquelle (Luftbild) besser kennenzulernen,
führt die Schweizerische Gesellschaft für
Photogrammetrie am 13. September 1985 im
Kursaal Bern eine Tagung zum Thema
(Luftbilder in der Schweiz» durch.
Die Veranstaltung soll einerseits die Grundlagen

der Luftaufnahmetechnik vermitteln, die
vorhandenen Aufnahmematerialien und deren

Verarbeitungsmöglichkeiten beschreiben
und aufzeigen, wo und wie solche Aufnahmen

in der Schweiz beschafft werden
können. Andererseits wird in speziellen
Referaten auf die Einsatzmöglichkeiten der
Luftbilder in der Praxis hingewiesen (Luftbild
als effizientes Arbeitsmittel für Raumplanung,

Forstkartierungen, Schadenserkennungen,

Strassenprojekte, Bodenkartierung,
Überwachung von Rutschungen)
Zur Illustration und Unterstützung der Vorträge

findet gleichzeitig eine Ausstellung von
Luftbildprodukten und praktischen Anwendungen

statt. Zudem werden die verschiedenen

Flugdienste und Photoarchive präsentiert

und von verschiedenen Herstellern
einfach Interpretations- und Auswertegeräte
ausgestellt.

Tagungskosten:
Fr. 150.- inkl. Mittagessen und Dokumentation.

Studenten und SGP-Mitglieder
Fr. 100.-)

Anmeldung, Auskünfte:
Schweizerische Gesellschaft für Photogrammetrie,

c/o Bundesamt für Landestopographie,

Seftigenstrasse 264, 3084 Wabern, Tel.

(031) 54 9111, Ch. Eidenbenz

Anmeldeschluss:
19. August 1985 (verlängert)

Zeitschriften
Revues

Allgemeine Vermessungs-Nachrichten
6/85. R.Bill: Automatische Mess- und
Berechnungssysteme für den Industriebereich.
H.Schmider: Das Analytische Industne-
Mess-System AIMS-RT A. Lardelli: Ein neues
Mess- und Berechnungssystem für den
Industriebereich. O. Katowski: RMS2000 -

ein System zum berührungslosen Messen

grosser Objekte. H. Leitz, W.-U. Böttinger:
Computergestützte Koordinatenbestimmung
durch räumlichen Vorwärtseinschnitt mit
elektronischen Präzisionstheodoliten - das
industrielle Messsystem ZEISS IMS.

Geodesia
5/85. L. M. M.Veugen: Een statistisch model
voor lodingen. C. H. J. Lemmen: Een allocate-

en vereffeningsmodel voor de toedeling
in de landinrichting. GM.van Osch: Een

geautomatiseerde routine om bij het digitah-
seren gebouwen rechthoekig te maken
H.C. Pouls: De spiegelpasser van Lipkens en
de kleine spiegelsextant van Laporte.
6/85. Prof. ir. J.C. de Munck: Refractie-effec-
ten bij elektronische afstandmeting. H.C.
Pouls: De afstandmeter van T H.Snoeck
(ca. 1865). Prof. dr. ir. L Aardoom en ing.
P J. Ashouwer: Globale geodesie, driedimen-
sionaal. Prof. dr. ir. A. Hopfer: Totstandko-
ming en bijhouding van het Kadaster in

Polen.

Géomètre
6/85. J.Y Ramelli: Informatique communale:
bilan et perspectives. Le point après trois
ans. Monique Raynal: Rapport de la

Commission Nationale sur l'information géographique

¦ Vient de paraître.

Vermessungstechnik
G.Sieber: Gedanken zum 40. Jahrestag des
Sieges über den Hitlerfaschismus und der
Befreiung des deutschen Volkes. R. Ogrissek:
Prinzipien und Probleme der Atlaskonzeption
sowie der Kartengestaltung bei Militärge-
schichtsatlanten und ein neuer sowjetischer
Atlas zur Geschichte des Zweiten Weltkrieges.

G.Reppchen: 25 Jahre Zusammenarbeit

UdSSR-DDR bei der Antarktisforschung.

A.Beyer, R.Büttner: Erzeugung von
Isolinien mit Hilfe von Kleinrechentechnik.
A. Wolodtschenko: Zu Elementen einer vi-
suahsierbaren Bildmatrix. J.lhde. J Steinberg,

Martina Wunderlich: Einsinkverhalten
von Nivellierlattenuntersätzen und
Instrumentenstativen beim Präzisionsnivellement
G. Hemmleb, W. Major: Zur Neudefinition der
Zeitskaien in der Astronomie. P Schmidt:
Steuerung des Gleitprozesses beim Bau
eines 160-m-Schornsteins unter Berücksichtigung

der thermischen Deformation. H.

Brys: Zur Bestimmung des Einflusses der
Horizontairefraktion bei optischen Alignements.

H.-U Schulz: Die Anwendung des
Orthogonalisierungsverfahrens in der
Ausgleichungsrechnung

6/85. W. Rüger: Gedanken zum 25jährigen
Bestehen der Gesellschaft für Photogrammetrie

in der DDR. R.-R Mark: Rückblick auf die
Entwicklung der Photogrammetrie. K.Zie-
sing: Über die Bedeutung der Arbeitsvorbereitung

für eine hohe Effektivität bei der
Kartenherstellung. Ines Borschel. H. U. Schulz:
Das Programmpaket TEBIT - Einsatz in
der Architekturphotogrammetrie. H.Rehse,
R.Dietrich: Untersuchungen zur Genauigkeit
der Bahnmodellierung künstlicher Erdsatelliten

an Hand simulierter Messwerte. H.

Jochmann: Geophysikalische Prozesse und
Rotationsverhalten der Erde. G. Müller:
Steuerung von Baumaschinen - ein geodätisches

Problem? J.Höpfner: Kurzperiodische

Schwankungen in langjährigen Potsdamer
Breitenbestimmungen. S Stichler:
Untersuchungen von Methoden der Identifizierung
stabiler Punkte als Bestandteil der geodätischen

Deformationsanalyse. G.Jakob:
Beitrag zur Korrektur empirisch ermittelter
Funktionen.

Vermessungswesen und Raumordnung
3-4/85. K.-R.Koch: Digitales Geländemodell
mittels Dreiecksvermaschung. D. Höper:
Fächerübergreifende Nutzung Digitaler
Geländemodelle - Erfahrungsbilanz aus
weiteren fünf Jahren Praxis. G. Brandstätter:
Zur Systematik der geodätischen Emzel-

punktbestimmungsmethoden in der Ebene.
W. Benning: Zur freien Stationierung bei zwei

Anschlusspunkten mittels Theodolitmessungen.
H Kleinbielen: Anforderungen an ein

modernes Vermessungsprogrammsystem
im freien Vermessungsberuf. PSchahn: Zur

Berechnung von Bodenwerten aus
Gebäudeertragen. W. Eisner: Die bauplanungsrechtlich

zulässige Nutzung - zu Fragen der
Erhebungstechniken, der Organisation und
Aufwand-Nutzen-Relationen. E Bauer: Die

bauplanungsrechtlich zulässige Nutzung -
zur Notwendigkeit ihrer Erfassung (VR 1985,
S Iff) Anmerkungen. P. V. Virtanen: Land-
und forstwirtschaftliche Bodenpolitik in den
skandinavischen Ländern.

Ausbildung
Education

Neues Rahmenprogramm für
das Nachdiplomstudium für
Entwicklungsländer (NADEL)
an der ETH Zürich
Seit Frühjahr 1981 wurde an der ETH Zürich
fünfmal das zwölfmonatige Nachdiplomstudium

für Entwicklungsländer (NADEL)

durchgeführt, welches Hochschulabsolventen

auf eine berufliche Tätigkeit in
Entwicklungsländern vorbereitet.
Aufgrund der bisherigen Erfahrungen wurde
nun ein neues Rahmenprogramm ausgearbeitet

und am 10. Mai 1985 vom Schweizerischen

Schulrat genehmigt. Dieser Beschluss
hat zur Folge, dass der nächste NADEL-Kurs
nicht im April 1986, sondern erst im Oktober
1986 beginnen wird (gegenwärtig läuft der
Kurs von NADEL 85/86, der Ende März 1986
abschliesst).
Im Laufe der nächsten Monate wird das
neue Rahmenprogramm durch die Ausarbeitung

der konkreten Zeit- und Stoffpläne
weiter präzisiert werden. In diesen Prozess
sollen auch Organisationen der
Entwicklungszusammenarbeit, insbesondere die
Direktion für Entwicklungszusammenarbeit
und humitäre Hilfe (DEH), miteinbezogen
werden.
In den Grundzügen sieht das neue
Rahmenprogramm folgendermassen aus:

Vermessung, Photogrammetne, Kulturtechnik, 8/85 273



Das Studiensemester fällt mit dem Wintersemester

an der ETH zusammen und wird
erstmals ab Herbst 1986 durchgeführt. Es

soll Grundkenntnisse über die Probleme der
Entwicklung und der Entwicklungsländer
vermitteln und damit eine erste Vorbereitung
auf eine berufliche Tätigkeit in der dritten
Welt darstellen Zulassungsbedingung ist ein
anerkannter Hochschulabschluss.
Während des Sommerhalbjahres werden ab
1987 in Form von Blockprogrammen Fort-
und Weiterbildungskurse angeboten, in
welchen Arbeitsmethoden behandelt und
angewendet werden, die für die Praxis in der
Entwicklungszusammenarbeit besonders
wichtig sind (Planung, Durchführung und
Evaluation von Entwicklungsprojekten,
Verarbeitung von Informationen, fachspezifische
Vertiefung usw.). Sowohl das Studiensemester

wie die Fort- und Weiterbildungskurse
können auch als Einzelkurse absolviert werden

Voraussetzung für den Abschluss des Nach-
diplomstudiums ist der Nachweis einer
ausreichenden beruflichen Tätigkeit in einem
Entwicklungsland; sie soll in der Regel nach
dem Studiensemester absolviert werden.
NADEL kann bei der Vermittlung und
Finanzierung entsprechender Praktikumseinsätze
behilflich sein.
Die definitive Ausschreibung erfolgt nach
der Ausarbeitung des Kursprogramms
voraussichtlich im März 1986

Fachliteratur
Publications

Martin Lendi (Hrsg Raumplanung
Vademecum. 96 Seiten, ORL-Institut, ETH
Zürich, 1985, Fr. 10-
Das seit vielen Jahren bekannte und
geschätzte (Raumplanung Vademecum» des
ORL-Instituts der ETH Zürich liegt nun in der
9., vollständig überarbeiteten und erweiterten

Auflage vor. Das als kleines Informations-

und Taschenbüchlein konzipierte
Nachschlagewerk enthält in leicht fasslicher
und gut zugänglicher Art auf knapp 100
Seiten alles Wissenswerte über die
Raumplanung in der Schweiz, von den
Gesetzesbestimmungen über die Problemfelder und
die statistischen Angaben (Bevölkerung,
Landschaft, Siedlung, Wirtschaft, Infrastruktur)

sowie Aussagen zu den Zielen,
Instrumenten und Massnahmen bis zu den
wichtigsten bundesgenchtlichen Entscheidungen
und zur Angabe nützlicher Informationsquellen.

Die Publikation richtet sich nicht nur an
den Studenten und Praktiker der Raumplanung,

sondern an alle, die ihre Aufgabe und
ihr Wirken in der Bewahrung und Gestaltung
des Lebensraumes sehen.

Lehrlinge
Apprentis

Aufgabe 4/85
Problème 4/85
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Vermessungsbüro in Graubünden sucht jüngeren

Vermessungszeichner
für vielfältige, fachlich interessante Einsätze in
geodätischen Deformationsvermessungen,
Ingenieurvermessung, Neuvermessung und Gesamtmeliorationen.

Antworten bitte an:

ufêl> Ingenieurbüro Walter Schneider AG

Reichsgasse 61 7000 Chur

Zur Verstärkung unseres EDV-Teams suchen wir

Vermessungszeichner
Starkes Interesse an der EDV-mässigen Lösung von
Aufgaben im Bereiche der Grundbuchvermessung
und des Leitungskatasters werden vorausgesetzt.
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung für
diese zukunftsträchtige Dauerstelle.
DIGITAL AG
Pestalozzistr. 24, 8028 Zürich

Wir suchen

Vermessungszeichner(in)
für Neuvermessungsarbeiten in Feld und Büro,
Nachführung, Meliorationen usw.
Wir verfügen über alle modernen Arbeitsgeräte.
Eintritt: Herbst oder nach Vereinbarung
Mündliche oder schriftliche Bewerbung an:
Ing.- und Vermessungsbüro Howald + Wilhelm, dipi.
Ing. ETH/SIA, Geerenstrasse 6, 8157 Dielsdorf,
Telefon 01/85315 70

Ingenieursucht und Vermessungsbüro im Kanton Zug

Zeichner
Fachrichtung Tiefbau oder Vermessung.
Arbeitseinsatz vorwiegend für Leitungskataster
(Feldaufnahmen, Ortungen, Büroverarbeitung) und
Projektzeichnen im Strassenbau. Selbständiges
Arbeiten in kleinem Team.

Bewerbungen mit Zeugnissen und Gehaltsansprüchen
an E. Knecht, Ing.- und Vermessungsbüro,

Rigistrasse 37, 6340 Baar.

Bureau technique de la Riviera vaudoise cherche
pour entrée immédiate ou à convenir

Technicien-géomètre
ou dessinateur-géomètre

ayant de la pratique.
Offres à
Claude Thurler, ingénieur-géomètre officiel
Avenue du Clos d'Aubonne 17
1814 La Tour-de-Peilz, tél. 021 /54 53 34

Vermarkungsarbeiten
übernimmt und erledigt
- genau
- prompt
- zuverlässig
- nach Instruktion GBV
für Geometerbüros und Vermessungsämter in der
deutschsprachigen Schweiz
Josef Lehmann, Vermarkungsunternehmer,
9555 Tobel TG, Telefon 073/451219
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